
 

   

PRESSEMITTEILUNG  

AirPlus-Studie: Früchte eines professionalisierten Travel Managements ernten 

Mit dem Abklingen der Wirtschaftskrise erholt sich allmählich auch der Geschäftsreisesektor.  

Dies belegt die sechste Ausgabe der aktuellen Studie «International Travel Management Study» 

von AirPlus. Sie ist die weltweit umfassendste und repräsentativste Erhebung der globalen 

Geschäftsreisetätigkeit. Eine wesentliche Erkenntnis der Studie: Der Kostendruck in der Branche 

nimmt weiter zu. Gefragt ist in Unternehmen deshalb eine stetige Professionalisierung des 

internen Travel Managements. Wer diesbezüglich in der Krise vorgesorgt hat, kann jetzt umso 

mehr profitieren.  

 

Zürich, 9. September 2010 – Die gröbsten Unwetter am Business-Travel-Horizont scheinen 

abgeklungen. Das belegt die aktuelle Ausgabe der «International Travel Management Study» von 

AirPlus, einem führenden internationalen Anbieter von Lösungen für das Bezahlen und Auswerten von 

Geschäftsreisen. Sie ist die weltweit umfassendste und repräsentativste Erhebung der globalen 

Geschäftsreisetätigkeit und wiederspiegelt den – wenn auch noch zaghaft – wiederkehrenden 

Optimismus in der Branche. Mehr als ein Drittel der befragten Reiseverantwortlichen von insgesamt über 

1700 Unternehmen aus 20 Ländern glauben nämlich, dass das Geschäftsreisevolumen in ihrem Betrieb 

wieder nachhaltig wachsen wird. Die Zahl der Pessimisten, die eine Fortsetzung der im Jahr 2009 

erlittenen Schrumpfkur befürchten, ist hingegen deutlich geringer. Es ist zu erwarten, dass sich der 

positive Trend im Jahr 2011 weiter  verstärken wird.  

 

Das Wachstum im globalen Geschäftsreisemarkt scheint sich allerdings zu verlagern. In den Märkten wie 

Grossbritannien, Frankreich, den USA oder Belgien sind die Zuwachsraten moderat. Ebenso 

zurückhaltend sind die anderen europäischen Länder, wobei die Schweiz sehr zuversichtlich ist. Auch in 

China, wo im Rahmen der Studie ebenfalls Reisemanager befragt wurden, hat eine rasante 

Beschleunigung der Geschäftsreisetätigkeit eingesetzt. Da China und andere Wachstumsmärkte immer 

mehr Geld für Geschäftsreisen ausgeben, sind sie stärker auf taugliche Strategien zur Kostenkontrolle 

angewiesen. Die diesjährige Studie von AirPlus erbringt den Nachweis, dass für viele Unternehmen in 

Bezug auf die effiziente Gestaltung ihrer Reiseorganisation (Travel Management) noch ein riesiges 

Potenzial vorhanden ist. 

 

Strengere Vorschriften im Reisemanagement zahlen sich jetzt aus 

Zahlreiche Travel Manager haben die Rezession hingegen dazu genutzt, ihre Kompetenzen bezüglich 

Kontrolle der Reisetätigkeiten in ihren Unternehmen nachhaltig zu stärken. Viele haben strengere 

Reisevorschriften eingeführt und möchten diese auch nach Abklingen der Krise aufrecht erhalten. Für 



 

   

Klaus Stapel, Geschäftsführer bei AirPlus International Schweiz, werden solche Unternehmen profitieren. 

«Wer die Konjunkturkrise dazu genutzt hat, interne Reiserichtlinien zu verbessern und die Kontrolle 

darüber zu professionalisieren, wird nun, wo die Reisebudgets wieder wachsen, von höheren  

Sparpotenzialen profitieren und die Früchte ernten», lautet seine Überzeugung. «In Probleme könnten 

gemäss der Studie hingegen Unternehmen geraten, welche die Rezession ungenutzt haben verstreichen 

lassen. Denn der Kostendruck im Geschäftsreisemarkt ist unerbittlich und wird weiter zunehmen.»  

 

Einzelheiten zur Studie «International Travel Management Study» können unter dem folgenden Link 

eingesehen werden: www.airplus.com. 

 

AirPlus ist ein führender internationaler Anbieter von Lösungen für das tägliche Management von Geschäftsreisen. Über 33’000 
Firmenkunden setzen bei der Bezahlung und Auswertung ihrer Geschäftsreisen auf AirPlus. Unter der Marke AirPlus International 
werden die Produkte und Dienstleistungen weltweit vertrieben. Der AirPlus Company Account ist das erfolgreichste 
Abrechnungskonto innerhalb des UATP. Weitere Informationen sind im Internet unter www.airplus.com abrufbar. 
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